
CAIRN TERRIER 

(Quelle: Kynos Atlas)  

Ursprungsland: England 

Gewicht:  5,9 - 7,5  kg 

Schulterhöhe:  28 - 31  cm 

Haarkleid:  Rauh, drahtig 

Farben:  Jede Farbe außer weiß 

Anerkannt durch:  FCI, AKC, UKC, TKC, CKC  

FCI-Gruppe 3:  Terrrier 

 

Der Cairn ist ein Eingeborener der westlichen Hochländer Schottlands und der Isle of Skye, 

Teil der Hebriden Inseln im Norden von Schottland. Ihren Namen verdankt die Rasse den 

aufgehäuften Steinwällen, die errichtet wurden, um Greinzen festzulegen oder Gräben zu 

markieren. Diese Steinwälle (cairns) waren das Lieblingsversteck von Füchsen und ande-

rem Raubzeug. Man brauchte einen kleinen, aber außerordentlich tapferen Terrier, um das 

Raubzeug auszurotten. Die Gutsherren Schottlands hielten zur Jagd und Dezimierung des 

Raubzeuges ganze Meuten dieser zottigen Terrier. 

Die Rassegeschichte verläuft parallel zum Skye, West Highland White und Scottish Terrier, 

reicht über mehr als 500 Jahre zurück. Aus einer großen Vielzahl von Typen in verschiede-

nen Gegenden entstanden langsam vier eigenständige Rassen: Cairn, Skye, Westie und 

Scottie. Als die Cairns erstmals 1909 ausgestellt wurden, nannte man sie Short-haired 

Skyes. Dies führte zu einem Schrei der Entrüstung der Skye-Züchter, am Ende wurde der 

Name Cairn Terrier gewählt. 

Platzend vor Energie und Lebensfreude ist der Cairn in seinem Wesen recht selbstständig, 

außerordentlich neugierig, braucht klare Befehle. Ihre Terriernatur zwingt sie geradezu zum 

Graben, - ob in einem Fuchsbau oder einem Blumenbeet - darin sehen sie keinen großen 

Unterschied. 

Der Cairn ist ein kleiner, kompakter, freundlicher und temperamentvoller Begleithund, und 

das bereits seit 1500. Diese Eigenschaften machten ihn zum Lieblingsterrier in England. An 

die Küsten Amerikas kamen die Hunde 1913. Ihre Robustheit macht sie zu einem recht 

brauchbaren Kinderhund. 

Der kurze Fang und die Stehohren geben der Rasse ihren lebhaften Ausdruck; die mässig 

kurze Rute wird fröhlich getragen. Zur Ringpräsentation bedarf es eines "tidying up" (Säu-

bern des Fells). Das zottige Haarkleid macht einen etwas zerzausten Eindruck, ähnlich "To-

to" in The Wizard of Oz. 


